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Unsere
Gemeinde

Einladung zum

Gemeindefest
für Jung bis Alt

am Sonntag, 28. August, von 14 bis 18.30 Uhr
in und um unser Gemeindezentrum Lavesallee 4 

Informationen auf der Rückseite
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Aus der Gemeindeleitung
Das Gemeindeblatt erscheint dieses Mal 
in leicht geänderter Aufmachung. Andreas 
Wundram, der seit Jahren die Druckvor-
lage erstellt, hatte kurz vor Fertigstellung 
einen Fahrradunfall. Deshalb musste das 
Gemeindeblatt mit einem anderen Pro-
gramm erstellt werden. 
Das Gemeindeleben der letzten Wochen 
war reich an guten Erfahrungen. Wir ar-
rangieren uns mit Corona. Als unser Pas-
torenteam zeitgleich in Quarantäne war, 
fand sich umgehend professioneller Er-
satz. Es war sogar ganz erfrischend, mal 
andere Predigtstile zu hören. 
Wir ziehen als Gemeinde wieder in die 
Ferne, im Mai war es Schottland und 
demnächst wird es Borkum. Wir pro-
bieren Neues und haben an einem Mitt-
wochabend im Juni ganz stimmungsvoll 
Taizé-Lieder gesungen. Bei der Offenen 
Kirche am Sonnabend schauen wieder 
mehr Besucher aus Nah und Fern vorbei. 
Das Gemeindefest im August ist mit dem 
Murmiland und anderen Aktionen in reger 
Planung. Im September kommt Fritz Bal-
truweit für die Lange Nacht der Kirchen 
zu uns. Entdeckerfreude ist angesagt! Wir 
freuen uns auch, wenn viele Hände und 
Köpfe mit Ideen unsere anstehenden Feste 
unterstützen.  
Unsere Vikarin Sabine Schumacher hat 
mit dem Projekt Emmaus Street die Junge 
Gemeinde begeistert und ist seit Juli für 
die Gemeindearbeit da. Am 1. Oktober 
wollen wir sie in Groß Escherde besuchen. 
Leider verzögern bürokratische Hürden 
erneut die Ankunft unserer zukünftigen 
Pastorin Grace Daeli aus Indonesien. 
Aber bei aller Freude über das Leben in 
unserer Gemeinde steht über allem die 
Bitte um den Frieden bei uns in Europa 
und in der Welt. 
Mit herzlichen Grüßen,

Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek
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Auf ein Wort

Es ist so friedlich in dem Kurort. Wenig 
Autoverkehr in den Gassen, schnurren-
de E-Busse, Vogelgezwitscher am frü-
hen Morgen. Es braucht ein bisschen 
Zeit, um in dieser Ruhe anzukommen, 
die Spaziergänge in Gruppen oder al-
lein zu machen, die Wildblumenwiesen 
zu bewundern, sich an altem Baumbe-
stand zu erfreuen, das Heilwasser zu 
schmecken und dem Kurkonzert zu 
lauschen. Wir kommen aus der Groß-
stadt mit viel Lärm und aus unseren 
alltäglichen Aufgaben. Wir haben 
noch die Nachrichten im Ohr und die 
Schlagzeilen vor Augen. Und hier ist 
es so friedlich und ruhig. Wir können 
Luft holen, die Seele baumeln lassen, 
uns von Frieden erfüllen lassen.
Nicht jede/r wünscht sich solch einen 
Urlaub. Viele haben den Wunsch nach 
Aktivitäten und Begegnungen, nach 
Besichtigungen und Sport, nach Er-
lebnissen und durchtanzten Nächten. 
Der Weg dorthin erweist sich als Hür-
de. Geduld auf der Autobahn, auf dem 
Bahnhof oder dem Flughafen. We-
nigstens am Urlaubsziel sollen sich die 
Wünsche erfüllen. Urlaub soll gesellig, 
fröhlich, unterhaltsam sein, manchmal 
auch fordernd und anstrengend. Da-
bei müssen die Rahmenbedingungen 
stimmen. Keine gravierenden Folgen 
der Klimakrise, keine große Armut 
der Bevölkerung, keine politischen 
Unruhen. Friedlich muss es sein, da-
mit der Urlaub gelingen kann.
Frieden beschäftigt uns auf den unter-
schiedlichsten Ebenen: Wir hören von 

Krieg und Unruhen, wir nehmen An-
teil an Zerstörung und Flüchtlings-
schicksalen. Wir sind froh, wenn wir 
Konflikte in der Firma hinter uns las-
sen können oder Streit in der Familie 
versöhnlich geregelt werden kann. 
Frieden ist auch wichtig für unseren 
Urlaub, für unsere Erholung. In Jesa-
ja 57,19 heißt es: Friede, Friede für 
die in der Ferne und die in der Nähe, 
spricht Gott. Ich will sie heilen.
Gott sprach ursprünglich seinem Volk 
Frieden zu, als sie es sehr nötig brauch-
ten. Alles schien am Boden zerstört, 
der Geist gebeugt, das Herz bedrückt, 
ohne Hoffnung und Orientierung. Gott 
machte mit ihnen einen Neuanfang. 
Er versprach ihnen Frieden. Nicht nur 
einmal, sondern zweimal, nachdrück-
lich, vehement, über Distanzen hin-
weg. Und Heilung der Wunden.
Die Aussicht auf Frieden bewegt in 
friedloser Zeit mehr als sonst. Die 
Aussicht auf Frieden wirkt aber sogar 
auf unsere Urlaubswünsche ein. Und 
so möchte ich Gottes Zuspruch heu-
te verstehen: Der Frieden beginnt im 
Urlaub und dafür bin ich von Herzen 
dankbar. Aber er lässt auch hoffen und 
beten für Frieden in der Welt. Gott 
wird den Frieden stärken. Bestimmt. 
Bis dahin können wir dem Frieden 
nachspüren, ihn schützen und fördern, 
bis er alle in der Ferne und Nähe er-
reicht. Mögen Sie in Ihrem Urlaub vie-
le friedliche Augenblicke erleben, die 
gut tun und heilen.

Elisabeth Griemsmann

Friede, Friede für die in der Ferne und die in der Nähe, spricht Gott.  
Ich will sie heilen. (Jesaja 57,19)
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Einladungen

Jugendtreff: Neues Angebot für Jugendliche ab 14 Jahren!

Bist DU zwischen 14 und 17 Jahre alt? Dann bist Du  
HERZLICH willkommen zu unserem Jugendtreff.
Bei unserem ersten Treffen wollen wir gemeinsam überlegen,  
was wir alles machen könnten ...
Inhalte unserer Nachmittage können aus einem gemeinsamen Essen, Spielen, 
Musik hören, Filme schauen, gemeinsamen Ausflügen bestehen. Natürlich wol-
len wir im Jugendtreff auch am Ball bleiben und über Gott und die Welt ins 
Gespräch kommen.

Na, hast Du Zeit und Lust am 16.9. dabei zu sein? Dann melde dich gerne über 
WhatsApp (0176 436 512 84) bei mir an. Natürlich kannst du mich auch anru-
fen oder mir eine E-Mail schreiben unter nicole.windemuth @ web.de
Für eine bessere Planung ist eine Anmeldung bis zum 12.9. erforderlich!
Ich würde mich sehr freuen, wenn wir uns am 16.9. sehen!
Bis dahin für euch alles GUTE und genießt EURE Sommerferien!

Nicole Windemuth

Reforminis

„Wir sind die Kleinen in den Gemeinden,  
doch ohne uns geht gar nichts, ohne uns geht’s schief.“
Die Reforminis – Unser Gottesdienst für die Kleinsten !!!  
Der nächste findet am 17.9. um 15 Uhr statt.
Gemeinsam wollen wir singen, beten und spielen. Im Mittelpunkt steht eine 
biblische Geschichte, die wir zusammen entdecken. Im Anschluss an den Got-
tesdienst sind Kinder und Eltern zum gemeinsamen Essen eingeladen. Wir be-
ginnen um 15 Uhr mit dem Gottesdienst in der Kirche. Ab 16.30 Uhr können 
sich alle wieder auf den Heimweg machen.
Anmeldungen bitte bis spätestens zum 14.9. bei Nicole Windemuth, Telefon 
0176 436 512 84 oder E-Mail nicole.windemuth @ web.de
Über EUER/Ihr KOMMEN freuen sich die Teamerinnen und 

Nicole Windemuth
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Einladungen

Kindernachmittag

Kinder aufgepasst ...  
Herzliche Einladung!
Liebe Kinder, ich lade euch herzlich zu einem 
Kinderprojektnachmittag ein.

Was erwartet euch?
Wir erleben tolle Geschichten aus der Bibel, pfiffige Bastelangebote, gemeinsa-
mes Beten, Kreisspiele und das Kennenlernen in der Gruppe!
Für Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren 
Wir treffen uns im Gemeindesaal am 30.9. von 16 Uhr bis 17.30 Uhr.
Ich freue mich sehr über deine Anmeldung!
Anmeldungen bei Nicole Windemuth Telefon 0176 436 512 84 oder per E-Mail 
nicole.windemuth @ web.de

Nicole Windemuth

Sommer-Boßeln am Freitag, 12. August

Aufgeschoben ist nich aufgehoben – nun ist es 
endlich soweit, und wir werden bei jedem Wetter 
in gut ostfriesischer Manier die schwere Kugel in 
friedlichem Wettstreit rollen lassen.

Menschen aller Altersgruppen mögen sich mit 
Lust und Laune bitte bis zum 8. August bei mir 
oder Ehepaar Wiers anmelden (wiers @ htp-tel.de).
Treffpunkt: 12.8., 15.05 Uhr Kückenmühle  
Ronnenberg
ÖPNV: Linie 9 ab Kröpcke 14.23 Uhr bis Empelde, 
dort weiter Bus 510.
Spätere gemeinschaftliche Einkehr möglich im 
Restaurant Kückenmühle gegen 17.30 Uhr.

Regina Becker-Wiers, Günter Wiers,  
Christoph Rehbein
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Einladungen

Lange Nacht der Kirchen  
bei uns in „Sankt Waterloo“

Endlich ist es nach coronabedingter Pause am 16. 
September wieder so weit: Hannovers Kirchen fei-
ern eine lange Nacht. Das Motto: HIMMEL AUF 
ERDEN. Wir können diesmal mit einem besonders 
attraktiven musikalischen Programm aufwarten:

18.00 Uhr Andacht mit Pastorin Grace 
Daeli, musikalische Beglei-
tung durch Body&Soul und 
Fritz Baltruweit

18.30 Uhr Konzertprogramm Fritz Bal-
truweit, Gesang und Gitarre: 
Hellwach und zugewandt

20.00 Uhr vocalensemble klangreich, 
Leitung Felicia Noelke

21.00 Uhr Gospelchor be:sound
22.00 Uhr BeeGeesus – Gospelchor  

aus Slowenien
23.00 Uhr 4Given – Gospelchor aus 

Slowenien
24.00 Uhr Schlussandacht mit Vikarin 

Sabine Schumacher und Glockengeläut

In den Pausen reichen wir gegen Spenden 
Kaltgetränke, Käse und Brot.
Für die Hintergrundarbeit in der Küche, am 
Tresen und für die Möblierung suchen wir 
noch helfende Hände. Bitte melden Sie sich 
gern für eine der Schichten von 15-18, 18-
20, 20-22 und 22-0.30 Uhr bei uns.
Das Vorbereitungsteam trifft sich am 18.8. 
um 17 Uhr zur Feinplanung.

Karin Kürten, Eva Dòzsa  
und Christoph Rehbein

Gospelchor „BeeGeesus“ 

Gospelchor „4Given“ 
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Einladungen

Wir wandern wieder: am 1. Oktober von 
Sarstedt nach Groß Escherde

Bis Sarstedt sind wir bereits gewandert. Jetzt 
machen wir einen Schlenker und besuchen un-
sere Vikarin Sabine Schumacher und die Ge-
meinde ihres Ehemannes. Die Strecke beträgt 
etwas über 12 km. Vom Bahnhof in Sarstedt 
wandern wir durch die Sarstedter Seenplatte 
über Barnten und Rössing bis nach Groß Esch-
erde. Dort gibt es gegen 15 Uhr im Pfarrgar-
ten eine Tasse Kaffee, einen Eindruck, wie das 
kirchliche Leben in einer ländlichen Ortsge-
meinde aussieht, und zum Abschluss eine kur-
ze Andacht in der Kirche. Mit der S-Bahn geht 
es von Emmerke anschließend zurück nach 
Hannover.

Startpunkt für Wanderer: 10.35 Uhr unter dem 
Schwanz, ERX R10 um 10.48 Uhr ab Hbf Han-
nover oder: 11.00 Uhr in Sarstedt am Bahnhof
Alternative für Kurzwanderer: Mit der S4 um 14.19 Uhr ab Hannover Hbf, 14.43 
Uhr Ankunft Emmerke, dann 2,5 km Fußweg nach Groß Escherde. Wer lieber 
mit dem Auto fährt, sollte um 15 Uhr an der Kirche in Groß Escherde sein.
Wer kommt mit? Anmeldung über das Gemeindebüro oder bei den Vorsitzenden.

Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek

Ungarn-Studienfahrt 
11. bis 20. April 2023 – Info-Treffen 19. August

Pastorin Magdolna Menkéné-Pintér und ich planen eine Gemeinde-Reise an 
den Neusiedler See, den Plattensee und nach Budapest. Wir fahren mit Bahn 
und Bus. Die Gesamtkosten werden voraussichtlich bei 1.100 € liegen. Das Pro-
gramm finden Sie in allen Einzelheiten im April/Mai-Heft Unsere Gemeinde 
und auch auf unserer Website.

Kommen Sie auch bei noch unverbindlichem Interesse gern am Freitag, 19. 
August, um 18 Uhr in den Gemeindesaal. Wir möchte Sie genauer informieren.

Christoph Rehbein

St. Johannes-Kirche
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Unsere Gottesdienste und Andachten

Sonntag, 31. Juli
10.00 Uhr Waterloo Gottesdienst P. Rehbein

Sonntag, 7. August
10.00 Uhr Waterloo s Gottesdienst Pn. Griemsmann

Sonntag, 14. August
10.00 Uhr Waterloo
11.30 Uhr Waterloo

Gottesdienst
RELISH Gottesdienst in Englisch

P. Rehbein
Rev. Schoon-Tanis

Sonntag, 21. August
10.00 Uhr Waterloo Gottesdienst Pn. B. Rehbein

Sonntag, 28. August
11.30 Uhr Waterloo

14.00 Uhr Waterloo

14.00 Uhr Waterloo g

RELISH Gottesdienst in Englisch
Gemeindefest
Gottesdienst

Kindergottesdienst

Rev. Schoon-Tanis

Pn. Griemsmann/
P. Rehbein/Pn. Daeli
Nicole Windemuth,  
Vanessa Freytag  
& Team

Sonntag, 4. September
10.00 Uhr Waterloo w Gottesdienst P. Rehbein

Sonntag, 11. September
10.00 Uhr Waterloo
10.00 Uhr Waterloo
11.30 Uhr Waterloo
16.00 Uhr Waterloo

g

g

Gottesdienst
Kindergottesdienst
RELISH Gottesdienst in Englisch
Gottesdienst in Ungarisch

P. Rehbein
Vanessa & Team
Rev. Schoon-Tanis
Pn. Menkéné-Pintér

Sonnabend, 17. September
15.00 Uhr Waterloo

Reforminis
Gottesdienst für die Kleinsten Nicole Windemuth 

& Team

Sonntag, 18. September
10.00 Uhr Waterloo Gottesdienst P. i. R. Oppenheim

Sonntag, 25. September
10.00 Uhr Waterloo
10.00 Uhr Waterloo
11.30 Uhr Waterloo

g
Gottesdienst
Kindergottesdienst
RELISH Gottesdienst in Englisch

Pn. Griemsmann
Vanessa & Team
Rev. Schoon-Tanis

Sonntag, 2. Oktober
10.00 Uhr Waterloo s

Erntedankfest
Gottesdienst Pn. Daeli/P. Rehbein

w  Abendmahl mit Wein      s  Abendmahl mit Traubensaft      g Kindergottesdienst
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Treffpunkt Gemeinde

Informationen zu den „Treffpunkten“  
erfragen Sie bitte im Gemeindebüro:  

Tel. 0511 / 21 555 88-0 oder  
hannover @ reformiert.de

Kreise
Die „Herbstzeitlosen“
Pn. Griemsmann,  
Monika Perrey-Paul

findet im Oktober 
wieder statt

Gesprächskreis
Susanne Brand

findet im Oktober 
wieder statt

Frauenfrühstück
Pn. Griemsmann

Mi 03.08. 09.30

Frauenkreis
Monika Perrey-Paul

Do 04.08. 15.00
Do 18.08. 15.00
Do 01.09. 15.00
Do 15.09. 15.00

Männertreff
P. Rehbein

Fr 09.09. 17.30

Band Body & Soul
Sigrun Kuhn-Elskamp

Fr 12.08. 19.45
So 21.08. 11.30
Fr 02.09. 19.45
Fr 09.09. 19.45
Fr 23.09. 19.45

Gemeindebibelabend
Pn. Griemsmann

Di 23.08. 19.30

Gesprächsabend  
Waterloo Elke de Vries

Do 25.08. 19.30
Do 29.09. 19.30

Zeit für Fragen
Gisela + Friedrich Kessler

Mo 29.08. 19.00
Mo 26.09. 19.00

AK Juden und Christen
P. Rehbein
Exkursion Frankfurt

Do 04.08. 19.00
Do 01.09. 19.00
am 28. + 29.09.

Spielenachmittag für  
Erwachsene 
Günter Wiers

findet ab 10.10. 
wieder statt

Gebetstreffen
Eberhard Achenbach

Mi 08.06. 16.30
Mi 13.07. 16.30

Junge Gemeinde 
Emmaus Street
Sabine Schumacher

Mi 03.08. 19.30

Jugendtreff 
für 14- bis 17jährige
Seite 4

Mi 16.09. 17.00

Kids 
Kinderprojektnachmittag
Seite 5

Mi 30.09. 16.00

Konfirmandenunterricht
Gruppe P. Rehbein

Gruppe Pn. Griemsmann

Sa 27.08. 10.00
Sa 17.09. 10.00
Sa 27.08. 10.00
Sa 24.09. 10.00

Termine für ungarische Gemeindeglieder
Ungarische Bibelstunden
Pn. Menkéné-Pintér
Ungarischer Jugendtreff
Pn. Menkéné-Pintér
Ungarische Schule
Éva-Maria Dózsa

Do 15.09. 18.00

Fr 16.09. 17.00

So 04.09. 16.00

Sprachcafé
Pn. Griemsmann & Team

mitttwochs 
17.00 bis 18.45

Offene Kirche
Günter Wiers & Team

sonnabends 
11.00 bis 14.00

Besuchsdienste
Pn. Griemsmann
P. Rehbein
Bezirk Nordwest

im Oktober 
Mo 19.09. 16.00
Di 20.09. 15.30

weitere Termine
Sommer-Boßeln 
Seite 5
Ungarnreise: Info-Treff
Seite 7
Lange Nacht der Kirchen
Seite 6 

Fr 12.08. 15.05

Fr 19.08. 18.00

Fr 16.09. ab 
  18.00

Save the Date
Wanderung Sarstedt nach 
Groß Escherde – Seite 7
Jubiläumskonfirmation

Sa 01.10. 10.35

So 06.11. 10.00
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Rückblick

Wohin willst du? – Bericht vom Treffen der Jungen Gemeinde

Um ehrlich zu sein, wissen wir es nicht. Wir, das sind sechs junge, neue und alte 
Gemeindeglieder. Nur Sabine Schumacher weiß, wo es am Abend dieses 15. 
Juni hingehen soll. 

Wir laufen also vom Gemeindezentrum los und sind ein paar Minuten später 
an der Straßenbahnhaltestelle Schwarzer Bär. Auf den ersten Blick ist das ein 
banaler Ort, den die meisten aus ihrem Alltag kennen. Aber heute wollen wir ein 

Experiment unternehmen 
und genau hinhören, hinrie-
chen und hinschauen. Eini-
ge von uns setzen sich dafür 
direkt auf den Bahnsteig, 
andere beobachten das Trei-
ben aus der Distanz. Dabei 
sind wir alle mit denselben 
Fragen konfrontiert: Welche 
Gefühle verbinden wir mit 
dem Ort? Wofür gibt es ihn? 
Und: Wissen wir, wohin wir 
wollen? 

Über unsere Erfahrungen 
und Gedanken tauschen wir 
uns anschließend auf einer 
Wiese an der Ihme sitzend 
aus. Am Ende des Abends 
steht Gottes Versprechen: 
„Ich bin mit dir und will 
dich behüten, wo du hin-
ziehst“ (1. Moses 28,15). 
Mit diesem Versprechen 
im Gepäck wollen wir am 
3.8. um 19.30 Uhr weiter-
ziehen bzw. neu losziehen. 
Kommst du mit?

Kristin Wagner-Krechlok
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Rückblick

Eine Gemeindereise, die es in sich hatte:  
Schottland vom 24. Mai bis 2. Juni 

Erst sind wir später angekommen, 
weil ein Flug gestrichen war, und 
dann später zurückgekommen aus 
dem gleichen Grund. Das prägt sich 
ein, auch die außerplanmäßige Über-
nachtung im Hilton in Mainz. 

Dazwischen lag ein Runde durch 
Schottland mit einer Fülle an Eindrü-
cken: Zwei Wirkungsorte des Refor-
mators John Knox in Edinburgh und 
Glasgow mit zwei ganz verschiede-
nen Kirchen der reformierten Church 
of Scotland. Viel Landschaft gab es 
täglich: auf der Fahrt zu den Inne-
ren Hebriden mit dem Kloster Iona, 
einer der Wiegen des Christentums 
in Europa, an den Lochs und in den 
Highlands, gepaart mit viel blutrünsti-
ger Geschichte. Wir haben Loch Ness 
besucht und Nessie nicht gesichtet. 
Danach kam das Highlight mit zwei Übernachtungen in einem wunderschönen 
viktorianischen Hotel in Inverness. 

Den nördlichsten botanischen Garten der Welt haben wir durchwandert und ge-
sehen, wie Whisky entsteht. Probiert wurde der natürlich auch. Klosterruinen, 
Kirchen und Schlösser haben wir reichlich besichtigt, sanft gefahren von unse-
rem tollen Busfahrer Scott, mit Wissen überhäuft von unserem ein wenig steifen 
Reiseleiter. Christoph Rehbein brachte uns mit dem täglichen Losungs-Impuls 
durch den Tag. 

Vor allem war da die gute Gemeinschaft von 21 Menschen, die sich jetzt noch 
viel besser kennen. Ganz unbemerkt hat sich zum Abschluss ein blinder Passa-
gier eingeschlichen und sich bei zwei Dritteln breit gemacht. So wurde Corona 
ein ganz besonderes Reiseandenken.

Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek

John Knox
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Rückblick

Endlich wieder eine Seniorenfreizeit!

Bad Driburg wollte uns nicht. Auch Borkum wurde abgesagt. Nun aber konnten 
wir mit 22 Personen von der Ev.-reformierten Kirchengemeinde und der Ev.-
lutherischen Kirchengemeinde Großbuchholz mit den Pastorinnen Elisabeth 
Griemsmann und Heike Löhr zusammen zu Erlebnis und Erholung nach Bad 
Salzuflen starten.

Bei einer Stadtführung voller Lokalpatriotismus und Humor erfuhren wir un-
ter vielem anderen, dass das Autokennzeichen „LIP“ für „Leben im Paradies“ 
steht, und so haben wir es auch genossen: gute Unterkunft mit leckerem Essen, 
schönes Wetter, viele Angebote und Möglichkeiten. Wir entdeckten den Kur-
park mit Wandelhalle und Kneippanlagen, hörten Kurkonzerte, schwammen im 
Solebad, hatten Gymnastikangebote im Haus oder im Kurpark, machten eine 
Kutschfahrt – immer in Gruppen, Grüppchen oder auch allein, je nach Lust und 
Laune und Vermögen.

Gemeinsam haben wir eine schöne Fahrt zum Stift Fischbeck mit sehr persönli-
cher Führung und den Sonntagsgottesdienst in der Ev.-reformierten Stadtkirche 
Bad Salzuflens erlebt. Wir sind dankbar für diese schöne, erholsame Woche und 
hoffen, dass wir im nächsten Jahr ohne Corona wieder miteinander auf Senio-
renfreizeit fahren können.

Ute Glashoff
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Rückblick

Rückblick auf Kinderprojekt und Reforminis-Gottesdienst im Mai
 
Der Reformini-Gottesdienst 
Ende Mai ist supergut gelau-
fen. Es waren zwölf Kinder 
mit ihren Eltern oder Groß-
eltern da. Wir haben den Got-
tesdienst oben in der Kirche 
gefeiert, in dem die biblische 
Geschichte der Arche Noah 
erzählt wurde. Mit den Kin-
dern wurde ein Regenbogen 
gestaltet, der im Foyer auf 
einer Stellwand zu betrach-
ten ist.
Anschließend haben wir 
dank der Unterstützung von 
Günter Wiers im Gemeinde-
saal Pfannkuchen, Gemüse 
und Würstchen mit Baguette gegessen und hatten gute, intensive Gespräche.

Am Kinderprojekt haben zwischen fünf und acht Kinder freitags teilgenommen. 
Auch hier ging es um die Arche und die Bedeutung des Regenbogens. Natür-

lich haben wir wie immer 
etwas Passendes gebastelt 
und hatten viel Spaß zu-
sammen.

Dank an die Teamerinnen 
Finja, Sarah, Barinja und 
Leonie, die mitgewirkt ha-
ben.

Die Kinder fragten auch, 
wann wir uns zum nächs-
ten Kinderprojekt treffen. 
Ich denke, der Herbst wäre 
ganz schön …

Nicole Windemuth
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Rückblick

Ein stimmungsvoller Abend mit Liedern aus Taizé

An einem Mittwochabend fanden sich 20 Begeisterte zum Singen von Liedern 
aus Taizé in unserer Kirche ein. Nicolai Brovtchenko leitete die Lieder an. Ob 
„Laudate omnes gentes“ oder „Meine Hoffnung, meine Freude“, ob „Ubi cari-
tas“ oder andere erzeugten eine wunderbare Atmosphäre. So kann sich Gemein-
schaft anfühlen. Eine abwechslungsreiche Stunde endete mit „Bleib mit deiner 
Gnade bei uns“. Dabei gab es wissenswerte Erläuterungen zu den Liedern. Ein 
gemeinsames Essen rundete den Abend ab. Dank den Initiatoren und Helfern – 
mit der Bitte um Wiederholung. Regina Becker-Wiers

Die Gemeinschaft 
in Taizé wurde von 
Frère Roger, einem 
Schweizer, 1940 
in Frankreich ge-
gründet. Seine Bot-
schaft: Täglich Ein-
fachheit und Güte 
des Herzens leben. 
Taizé übt eine gro-
ße Anziehungskraft 
auf Jugendliche aus 
aller Welt aus, oft 
unabhängig von der 
Religion.

Happy Birthday

Im Mai hat die englischsprachige Gottesdienstgemeinde von RELISH* ihr sie-
benjähriges Bestehen gefeiert! Wir danken Gott für den Segen dieser Gemein-
schaft und danken der Ev.-reformierten Kirchengemeinde für die Gastfreund-
schaft und Unterstützung.

*RELISH steht für „Reformierter englischsprachiger internationaler Gottes-
dienst in Hannover“ Pn. Gretchen Schoon-Tanis
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Vorstellung

Unsere neue Sonntagsküsterin stellt sich vor

Moin, ich bin Merle Castendiek und ab September 
eine neue Sonntagsküsterin im Team. Ich freue mich, 
dass das Presbyterium zugestimmt hat. Die Stelle 
wird frei, weil mein Bruder Tom für ein Freiwilliges 
entwicklungspolitisches Jahr mit „Brot für die Welt" 
nach Costa Rica geht.
Ich bin 17 Jahre alt und war in den beiden letzten 
Jahren Schülerin der Hermann-Lietz-Schule Spie-
keroog. Jetzt kehre ich zur 12. Klasse an meine alte 
Schule, die St.-Ursula-Schule, zurück. Die Gemein-
de kenne ich gut, weil ich hier 2019 von Pastor Reh-
bein konfirmiert worden bin. Mein liebstes Hobby ist 
die Freiwillige Feuerwehr Bemerode. Ich freue mich 
auf die Aufgabe in der Gemeinde.

Kasualien

Hinweis

Die Kasualien sind nur in der gedruckten Ausgabe des Gemeindeblattes ent-
halten. In der über unsere Internet-Seite veröffentlichten Ausgabe werden aus 
datenschutzrechtlichen Gründen keine Kasualien veröffentlicht
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Presbyterium der Ev.-ref. Kirchengemeinde 
Vorsitz: Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek 
Stellvertretende: Elisabeth Griemsmann 
 Christoph Rehbein 
Büro: Lavesallee 4, 30169 Hannover 
Hannelore Wewetzer, Karin Ulrich 
Di 14 - 17 Uhr, Do 9 - 12 Uhr 
0511 / 21 555 88-0, Fax 21 555 88-19 
hannover @ reformiert.de 
Hausmeister: Peter Boller, 0511 / 21 555 88-17 
Diakonische Mitarbeiterin: 
Monika Perrey-Paul, 0511 / 21 555 88-15 
Lavesallee 4, 30169 Hannover
Mi 12 - 14 Uhr
Konto der Gemeinde: Evangelische Bank eG 
IBAN: DE87 5206 0410 0000 6080 84 
Konto für das freiwillige Kirchgeld: 
Evangelische Bank eG 
IBAN: DE34 5206 0410 0100 6080 84 
Konto der Stiftung der Kirchengemeinde: 
Hannoversche Volksbank eG 
IBAN: DE97 2519 0001 0579 0603 00

Pastores
alle: Lavesallee 4, 30169 Hannover 

Elisabeth Griemsmann
0511 / 21 555 88-13
elisabeth.griemsmann @ reformiert.de 

Christoph Rehbein
0511 / 21 555 88-16 
christoph.rehbein @ reformiert.de 

Ungarischsprachige Reformierte
Magdolna Menkéné-Pintér
05171 / 8024 44 45 
m.p.magdolna @ gmail.com 
Mobil: +49 173 352 48 52 

Englischsprachiger Gottesdienst
Gretchen Schoon-Tanis
schoontanis @ gmail.com 
Mobil: +49 176 80 82 85 45

Gemeindefest
für Jung bis Alt

am Sonntag, 28. August, von 14 bis 18.30 Uhr in und um unser Gemeindezentrum Lavesallee 4
Motto: Frieden beginnt im Kleinen | Erlös für Lifegate (Behindertenprojekt in Bethlehem)

14 Uhr Gottesdienst für Erwachsene und Kinder

aus dem Programm:
Musik und Tanz mit den Leinewebern, amerikanische Versteigerung, Murmiland – für jüngere und ältere 
Murmelspielende, Spiele für Geschicklichkeit und Kooperation, Kieselsteine beschriften und bemalen, 

Kressesaat einpflanzen, Junge Gemeinde goes Emmausstreet – zum Kennenlernen, Quiz ...

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Damit es abwechslungsreich und vielseitig ist, freuen wir uns über Spenden  
für das Kuchenbüfett und/oder für die Salatbar. Bitte telefonisch oder per E-Mail an das Gemeindebüro  

ankündigen oder nach den Gottesdiensten direkt bei Ingrid Wehking.

Anschriften www.facebook.com/ErKHannover/ www.hannover.reformiert.de

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Eine Spendenquittung wird gern ausgestellt


